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Parlomentebetîdjt
unferes unbeeidigten (Srftotters.

2)a ßerr ©rimm im Kationalrat Aber den

Sölkerbund fprach und ich über die jehige Gage

des Sölkerbundes ergrimmt bin, begab ich midi
in den Ständerat, roo das Urheberrecht an
SÖerken über ßiteratur und Kunft auf der

Sagesordnung ftand. ©s fprach gerade:

Klonten ach (Sreiburg): Sie Urheber haben

Serhältniffe ; die hat mancher oon uns auch. Kber
die Serhältniffe der Urheber befinden fleh in einer

anderen Cage, roas richtig ju deuten ift. KTit dem

Cohn der Knerkennung allein können Sichter und

2Tlaler nicht leben, fle müffen auch körperliche
Kahrung erhalten, um dem Solk geifilge Sahrung
oerabreichen $u können, fonft bekommen fie das
2Jbroeichen und der ftänderätliche Sefchlufj darf
daher nicht ebenfalls oon dem bundesrätlichen
abroeichen.

Sundesrat ßäberlin: geh bin auch für

fehr gute Kahrung, das ift ja international und
erhöht den Serfönlichkeitsroerf. Ser Sod der
Urheber muß dreißig gahre lang gefchütjt roerden,

fonft können fi« nicht gefättlgt fterben. ©s ift die

Sîahrheit, daß die Sîerke der Kutoren keine SKare

find, fofern es roahre Sierke find. Siefer Standpunkt

muß geroährt roerden.
2S et tft ein (3ürich): Unfer Kuge muß die

Qualität befihen, die Quantität der Sîerke ju
fchühen. Sas reimt fich 3ufammen, aber Ich
erhebe kein Urheberrecht an diefem Sers.

S a3 0 (©enf): Sie Siiedergabe der Kutoren-
roerke foll ein Seft fein: darum müffen rolr feft-
legen, ob die Sîerke feft genug find, der Seit ju
rolderftehen.

*
*

gn der noch folgenden Seratung roürden roeitere

Krtikei ftillfchroeigend genehmigt. Stillfchroei-
gend 1 Sas ift eine Beeinträchtigung der Sericht-
erftattung, roogegen ich proteftieren muß. Sarum
begebe ich mich nicht in die beengende Cuft diefer

Kedeklfte, um Stlllfchroeigen 3U regiftrieren. Ueber-
hauptl Siefes 6tlllfchroeigen aus der SSahl her-
oorgegangener SedekOnftler läßt nicht auf befon-
deres Urheberoerfiändnis fchließen. Senn, denken
Sie, roenn alle Sichter fchroeigen roürden, roo3U
brauchte man dann ein Urheberrecht? Oder roenn
ein ^Jholograph oergeffen roürde, 3U fagen : Sitte,
recht freundlich", roas nühte mir dann die Shoto-
graphie, da doch die Kunft, nach Schiller, heiter
fein foll?

Sun gibt es ja freilich noch KTaler, Sildhauer
und fonftige Ceute, die fchroeigend urheben;
aber roenn diefe ßerren (manchmal find es auch
Samen) urgehoben haben, find fie dafür defto lauter.

geh habe es aber immer gefagt: der Ständerat
ift 3roar ein Kat der Stände, ob aber auch des
Serftandes, roird durch Stlllfchroeigen nicht er-
roiefen. Siomlt Ich jedoch nicht gefagt haben roill,
daß es durch Keden erroiefen roird.

Sür ooll ft änd ige Unrichtigkeit des Berichtes
garantiert im Standesberoußlfeln des Sericht-
erftatters Sraugott ünoerftand.

Egyptische Zigaretten
PHILIPPOSSIAN & Co.

Bern Cairo

Unsere Schachteln tragen keinen anderen Namen
als lediglich die Wörter PHILIPPOSSIAN & Co.

Achten Sie auf unfere Schutzmarke
(ein goldener Käfer)

CnhWser1iRindermarkt20,ZflricM
Neu renoviert, sehenswert dekoriert.

Prima Weine.
Sich bestens empfehlend Hch. Walser-Wirz.

hain Wellie Zäöringarsir. 16

Zürich 1

Ihn sur la. Welse, Frau B. Frey, früher BÜIiet Sl. Margratben.

\!afe Mchiauch\
Ohara ZSuno 17 i Munstergaaso 20

Frühlings - Märchen
Samstag und Sonntag a tota Konzert
Es empfiehlt sich höfl. W. FSaoh-Egli.

??????????????????????????????i

Restaurant Widder WÄT1 6

B. Usterbler, gute Küche, prima Weine. Spezialität in
französischen, Waadtländer und Walliser Weinen,
»05 Chr. Wyss, früher Ottoburg.

LUZERN
Hotel und Weinresta^rantii Furrengasse 19

beim Rathaus

Telephon 1922

Rendezvous der Ostschweizer. Erstklassige Flaschen-1
Weine. Spezialität: Ia Rheinweine aus den Kellereien der
Gebr. Walther in Mainz a. Rh. Zimmer von Fr. 3. an.
Inh.: Fritz Bucher, früher Café Waldschenke, Zürich 1

Weisses Kreuz

Stetig Merieren Bringt frfofgü

Corso -Theater, Züricli
Gastspiel-Operetten-Ensemble. Direktion J. Kren.

Täglich abends 7a/iUnr: Eine Ball-Nacht", Operette
in 3 Akten von Oskar Strauss.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3Li2 Uhr und
abends 7s/j Uhr.

Palais MI A S C OTT E-Corso
Direktion : Oscar Orth.

Vom 16. bis 31. Oktober 1920, täglich abends 8 Uhr

Luise, die Dame vom Ballett", Schwank in einem
Akt von Arnold Golz, sowie das übrige Programm

Bonbonnière Zürich.
iSchneider-Duncker.)

Vom 16. bis 31. Oktober 1920, täglich abends 8 Uhr:
Gisela Werbezirk", und das übrige sensationelle

Pragramm.

Theater Maximum, Zürich
Direktion: L. Vanoni.

Vom 16. bis 31. Oktober, täglich abends 8 Uhr

Die lustigen Weiber von Wien", Operette in einem
Akt von R. Stolz, und das übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

« Landfeine «Spezialität.: Fendant, Dôle, Fläseher, Nostrano.
Spanische n. italien. Tisch- nnd Coupierweine

empfiehlt real nnd preiswürdig 2050

Verband ostscoweiz. landw. GenosssDSCiîsfîen, Winterthur

imitflti-Htrcroinni
Urania-Apotheke - Zürich - Uraiiiastrasse 11.

I. und ältestes Haus der Schweiz für
ämtl. Äerzte- and RrankeDbedarfs-Jlrtikel

chemische Laboratorien : Zürich, St. Gallen, Basel, Genf.

Schreiben Sie uns

eine Karte, wenn Sie Schuhe nötig
haben. Wir senden Ihnen sofort
unsern neuesten Katalog mit Abbildungen,

damit Sie mit Ueberlegung
wählen können. Nach Bestellung
erhalten Sie umgehend Schuhe, die

bezügl. Aussehen Ihre Erwartungen

übertreffen und
zugleich sehr gut und

billig sind.

Rud. Hirt & Söhne
Lenzburg.

CS-arewo-cä. 0110.0:03.«,

LIGHTBÜHNE
Tafephon Badenerstr. 18 Sein. 5943

Täglich von 27» 10»/. Uhr.
4 Akte Neu! Beginn des Neu! 4 Akte
grandiosen Wildwest- und Abenteuer -Romans

Die Geheimnisse der Dscüunseln
Der grösste u. beste amerik. Abenteuer-Roman

in 12 Episoden 24 Akten.
In der Hauptrolle: Marie Walcamp.
i. Episode: Frauenehre.
2. Episode: Die Könige der Dschungeln.

Beginn der letzt. Abendvorstellung punkt 9 Uhr.
Trotz den hohen Anschaffungskosten

keine erhöhten Preise

3 Akte Neu! Detektiv-Roman Neu! 3 Akte

Oer grosse Unbekannte!!
Abenteuer eines Vielgesuchten.

In der Haupttolle: Harry 3Pl.ol.
KOnstierkapelle : A. FORTUNATO.

Sehr beilebt sind meine

russischen
Zigaretten

offen und in Packungen von
10, 20, 100 und 250 Stück
Nr. 30 das Stück zu 3 Rp.

40 4
50 5
60 6
80 8

100 10
Ebenso meine Zigaretten ohne
Mundstück aus rein türkischem
Tabak, offen und in verschied.
Packungen zum Preise von 5
bis 10 Rp. Prima Tabake in
allen Preislagen und in be¬

liebigem Quantum.

A.. LendLi
Spezialgeschäft für russische

Zigaretten 2081

Zürioh 1, Rämistrasse 33.

nwmAm Diskr. Ratschläge.
UulTien PostfaEh 17503

Fusterie, Genf.

Fidèle Herren
erhalt, interess. Mustersendung
von Photos u. illustr. Werken
verschlossen gegen 60 Cts. in
Briefmarken. S» Ha uri,Biichergeschäft IÏ, rue Dancet
No. 10, Genf. 2029

der patent. Messerputz¬
block.

Xylonax"
ist unbedingt d. beste

und angenehmste

Messerputz - Mittel

auch für Bügeleisen,
Herdplatten etc. Garantiert

frei von Säure u.
schädl. Bestandteilen.
Schweizerfabrikat.Ver-

iangen Sie überall
ausdrücklich

Xylonax"
Generalvertrieb :

J. Fuchs & Co., chem.
Laboratorium, Zürich.

Gummi
Herren

Artikel
Achtung

Spezialmarke \ 1 Dtzd.
mit Reservoir J Ys

Feinste 1 1 Dutzend
Neverrip J Y>

Feinste

6.50
3.50

6.
3.25
3.80

2.
1 Dutzd

Präservativ / V2
3 St. Muster, versch. 2.
Nur frische Ware. Versand
diskret und franko p. Nachnahme,
auch poste restante. Briefmarken

nehme in Zahlung, 2075
R. N. Vogt, Basel I

Hyg. Spezialitäten.
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1 Blatte Fahne Zürich 1

Jeden Donnerstag Orchester Math
S Kalmbacher Reichelbräa Bürgerliche Küche |j

Prima Mittag- and Nachtessen
H Höflich empfiehlt sich G. Barkhardt-Scheidegger -079
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Parlamentsbericht
unseres unbeeidigten Erflatters.

Da Kerr Grimm Im Aationairat öder den

Völkerbund spracn uncl icn über ciis jetzig« Lage
oes Völkerbundes ergrimmt bin, begab Ick mlck

in «ien Stänclerat. wo clas llrkedsrreckt an
Werken über Literatur uncl Aunst auf cler Tages-
oränung stancl. Es sprack gerade:

Mon te nack (Sreiburg): Die llrkeder baden

ZZerbältnIsse : clie kat mancker von uns auck. Aber
dl« ZZerkältnIsse cler llrkeder befinden sick In einer
ancleren Lage, was ricktig zu deuten Ist. Alit dem

Lokn der Anerkennung alleln können Dickter und

Nlaler nickt leben, ste müssen auck KSrperllcke

Aakrung erkalten, um dem Volk geistige Nakrung
verabreicken zu können, sonst bekommen ste das
Adwelcben und der stSnderätllcke Bescbluß darf
daker nickt ebenfalls von dem dundesrStllcken
adwelcben.

Bundesrat Käberlin: Ick din auck für

sekr gute Nakrung. das Ist ja International und
erkökt den PersönIIckkeltswert. Der Tod der
llrkeber muß dreißig Iakre lang gescküht werden.
sonst können sie nickt gesättigt sterben. Es Ist die

Wakrkeit, daß die Werke der Autoren keine Ware
sind, sosern es wakre Werke sind. Dieser Standpunkt

muß gewakrt werden.

Wettstein (Jllrlck): llnser Auge muß die
Qualität besitzen, die Quantität der Werke zu
sckühen. Das reimt sick zusammen, ader Ick er-
kebe kein llrkederreckt an diesem Bers.

Sazg (Genf): Die Wiedergabe dsr Autorenwerke

so» ein Sest sein: darum müssen wir
festlegen, od die Werke sest genug sind, der !ZeIt zu
wldersteken.

In der nock folgenden Beratung wurden weitere

Artikel silllsckwelgend genskmigt. Stillschweigend

I Das Ifl eine Beelnträcktlgung der
Berickterstattung, wogegen Ick protestieren muß. Darum
degebe icb mick nickt In dl« deengende Luft dieser

Redekiste, um Sillisckwelgen zu registrieren, lleber-
kaupt! Dieses Stlllscbweigen ous der Wakl ker-
vorgegangener Redekünstler läßt nickt auf beson-
deres Urkeberoerständnis scklleßen. Denn, denken
Sie. wenn alle Dickter sckweigen würden, wozu
drauckte man dann ein llrkeberrecbt Oder wenn
eln Pbotograpb vergessen würde, zu sagen : .Bitte.
recbt sreundlicb". was nützte mir dann die Pkoto-
grapkie, da dock die Runst, nack Sckiller. Kelter
sein soll?

Run gibt es ja freilick nock Maler. Biidkauer
und sonstige Leute, die sckweigend urkeden:
ader wenn diese Kerren (manckmal sind es auck
Damen) urgekob«n kab«n. sind sis dafür desto lauter.

Ick kabe es aber immer gesagt: der Ständera«
Ist zwar ein Rat der Ständ«, od ader auck des
Derflandes. wird durck StIIIsckwelgen nickt er-
wiesen. Womit Ick jedock nickt gesogt Kaden wl».
daß es durck Reden erwiesen wlrd.

Sür vollständige llnrlcktlgkeit des Berlcktss
garantiert Im Stand es dewußtseln des Berlckt-
erflatters Traugott Unverstand.

ligypàlie ÄtZZi-elien

kern Lsir»

làsrs 5cbscbteln trogen keinen sncisrsri »isinen
à lediglich clle Wörter pb»l_IPPO55>/X>» k Oo.

Achten 5ie sus unsere Schutzmarke
(sin goiciensr Käser)

>ki!il1erWkktàV."
riet pi-iinaWoilno.

Sick Kestens sinplsblencl ilivlb. MsIss^-ÄVi»»»!.

dàm Mii!«!»! Msinx.à ik

Suri,. Ii
là» s»r Iii. Vià, k>«u S. k>«v, là? liilllsl !l, «-Mà».

sm/?r7â s/cn nö//. IV. /'S»o/»-es//.

llastsursnî «VSääsr ^ ;
kk. Usterbl«,-, xute Kllcke, prims. ^Veine. Spezialität In
kn»n-osi-cnen, VVsscltlânller unà VVîiIIIser ^Veinen.
NW vn^. «,ss, krüder Ottodurz.

tîâ fiiMiixsszs IS

dà ü-itiisiis

^

lîîilîMi 1Ü2Z

liebr. WsUker in lilsin^ s. Iî<k. Minime,- von >?r. 3. »n.
>nk.s k'i-îîz- vliakvl-, srüker Lâkê Vslckscksiiks, Zllricb I

Kletig Inserieren bringt Mg!!

lîasii«oiiol-tloo^oîi«n Ensemble, virektion ^ Kren
r-ixlicti sbencls Ubr: ,,^ins SalI-KIsc-kî", Operette
in 2 ^kten von Oskar SIrsuss.

Svnntsxs ivel Vorstellungen, nsckmittsgs 3^/2 llkr unci
sdencl» 7»/j llkr.

virektion 1 vavai» vr^îk.
Vom iL. dis 31. Oktober 1820, tiixiick -ldencls 8 viir

it.ui»o, riio ^illamo vorn llZîaI>««",^Scbvvânk in einem

kondonmsrs lürivk.
iSckneickei-Ouncker.)

Vom lS. bis 31. Oktober 1920, tàzlicd sbencls 8 vbr:
,,ilZiissIi> tiVondo^irll", unci c>»° lldrize ssus-tionelis pro-

7k»»îor Maximum, Mieli
Direktion- >.. Vsnoni.

Iliv lusîîgon Vîk«ïboi» von ttVivn", Operette in einem
^kt von 1^. Stoi^, unck ckss üdricze sensationelle Programm.

SvsslaUtîtt.î vendant, vôls, ?1îi»sdvr, t^ostrano.
Spanisobo u. italien. ?isok- unâ Louviorvaine

IlllM-lillMIIIM il.-S.
llrsnls-àpotkeke - ^ilir-iiolb - llrsnIsstrssseN.
I. und älteste» Hans der 8ok^vei2i kür

kdmlsedê I-sliliràlêlI i Zürick, St. <Zs»en, IZssoi, venk.

Ft7à/^A/f F/s

c-ne /(Ä/^re. Wenn Lie Lcnllne no'5/Z
Z-aàen. lî/i> ^en-ten //inen 50/0/°? un-

neas5<en /<a^a/oF mi? ^ìbàà
unFen, cian?-/ Lie n?/r veàe/'/eKNNF
Wän/-?n können. âen àâlÂ/llNF
e/ na/ren Lie um^enenck Lcnune, âe

de^üFi. /lu5Zenen /n?e
llNFen nde^e//en unit ^n-

Fie-cn ^e/-^ Aui° un-i
5!'n6.

Isispkon 0»6ono?».r. îS 8sln. SS48

lâZIicb von 2-/-10'/. Ukr.
4 ^.kte I>Isu! IZeZinn âes IXeu! 4 H.kte
Arkincliosen Wildwest- und Abenteuer -i^omsns

vie Sekelmnl^e lier vzàzein
Oer grösste u. beste smerik. ^.benteuer-I?omgn

in 12 Episoden 24 H.kter>.

In der ttauptrolie: Msris Wsivsmp.
1. iZpisode: i?rauenekre.
2. Lpisocle: vie Könige der vsckunxein.

IZeZinn cler let^t. ^benâvoisteliunx punkt 9 Ukr.
I'rot? den bobsn àscbsikunAskosten

keine erkökten preise!

3 äkte IXIeu! Oetektiv-l^omsn I>Ieu! 3 àte
Aer grosse Undekannîe

Abenteuer eines Vielgesuckten.
In cler ttsuptrolle: HLì.r-F?^

Künstlerkavelle : ^. k^OIîl'V^IO.

Seil,' beliebt sinc! meine

russisvksn
Ilgsrottsn

?ào,"l00 unck^WV SMck
IVr. 30 ciss Stück ?u 3 i?p.

40 4
60 S
KV K
SV 8

IM lv
IViuncIstücIczus reintürkisl-bem
îsb»k, olken unci In verscbisck.

sllen preislsZen uncl in de-
liedixern (Zusntum.

Spe^islxesckâit Iür russiscke
Xlxsretten 2081

2îir-ïîîn i, lîiimistrssse 33.

von pbotos u. illustr. v/erkeu

diock.

ist undeciinxt ci. beste

MsMpà'VlkIî!
I-Ierckplâtten etc. Osran-
tiert trei von SZure u.
sckàcil. IZest-lncUellen.
Lckveirerksdrîkiit.Ver-

^. l'ucks 61 êo., cbem.
l^sborstorium, Surick.

lZummî
«««-l'on I

Iìi>itîko>
Al-îitung t

mit kîessrvoir
l^

Deinste l l vutzenck
Nsverrip / >/,
Deinste

S.50
Z.S0

S.-
3.2S
3.80

2.
I vàcl

3 Lt. Muster, verscb.
tiur kriscbe Vsre. Versznck ckis-

k" Vogt^Sa-oll ll^â
Nvx. Spe^lslitiiten.
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I Llaue saline ^ Zürick I
jecler» OonnerstsA Orckesier lVltttlb

Z Kulrirlzsclrer lîeiolrelbrÂtt » lîZiirAerlickie I<.«c:tie ^
Z i?ríllin!Z lVlítt-»A- «ncî lVsokiessen M

ttöklick elrtpkieklt sicb ScirkliÄrcli-SolreicleAKer M/9 ^
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